
Scanne unten den 
QR-Code, um die 
Videoanleitung zu sehen.  

VORBEREITUNG
1. Oberfläche prüfen. Die Wand 
muss glatt und sauber sein. Lose Farbe 
oder alte Tapetenreste entfernen. 
Unebenheiten mit Spachtelmasse 
ausgleichen.  

Poröse Flächen (z. B. gespachtelte 
Wände, alte Tapeten, ungrundierte 
Gipsplatten oder Spanplatten) 
vorab grundieren. Gleiches gilt für 
stark farbige Wände, damit nichts 
durchscheint.  

Die Grundierung vollständig aushärten 
lassen.  

Staub mit Wasser und mildem Reiniger 
entfernen und die Wand vollständig 
trocknen lassen. Staub beeinträchtigt 
die Haftung.  

Nicht geeignet für strukturierte 
Flächen, ungrundierte Gipsplatten 
oder glänzend gestrichene Wände.  

2. Bahnen zuschneiden. 
Tapete abrollen und entlang der 
Markierungen in einzelne Bahnen 
schneiden.  

3. Bahnen ruhen lassen. Die 
Bahnen flach hinlegen – idealerweise 
im gleichen Raumklima wie der 
Montageort. Mindestens 48 Stunden 
bei Raumtemperatur (18–24 °C) und 
40–55 % Luftfeuchtigkeit lagern. 
Nicht unter 15 °C montieren. Das 
sorgt für optimale Haftung.  

ANBRINGEN
1. Fototapete prüfen. Vor dem 
Anbringen sicherstellen, dass alle 
Bahnen vorhanden und unbeschädigt 
sind. Die Bahnen sind oben 
nummeriert – von links nach rechts 
anbringen.  

2. Gerade Ausrichtung prüfen. 
Die erste Bahn muss exakt gerade 
hängen. Mit Wasserwaage, Maßband 
und Bleistift eine feine, senkrechte 
Markierung im Abstand von 45 cm zur 
Ecke zeichnen.  

3. Erste Bahn vorbereiten. Das 
Trägerpapier oben etwa 50 cm 
abziehen. Nicht komplett auf einmal 
entfernen – in Etappen arbeiten.  

4. Positionieren und anbringen. 
Den oberen Teil der ersten Bahn 
an die Wand anlegen, entlang der 

Markierung ausrichten. Oben und 
unten gleichmäßig Überstand lassen.  

Bei Bedarf vorsichtig abziehen und 
neu positionieren. Schrittweise 
weiterarbeiten: Trägerpapier abziehen, 
Bahn anrakeln. Mit dem Rakel von 
der Mitte nach außen arbeiten. Nicht 
ziehen oder dehnen.  

5. Bahnen Stoß an Stoß kleben. 
Zweite Bahn ansetzen und Muster 
exakt ausrichten. Von links nach rechts 
glattstreichen.  

6. Glattstreichen. Mit dem Rakel 
Luftblasen von der Mitte zu den 
Rändern hin herausstreichen. Kräftig 
und gleichmäßig andrücken – 
besonders an Kanten, Nähten und 
Ecken.  

7. Überstand abschneiden. Nach dem 
Anbringen überstehendes Material 
mit Schneidelineal und scharfem 
Cutter abschneiden. Klinge regelmäßig 
wechseln. Eine scharfe Klinge 
schneidet sauber, eine stumpfe reißt.  

8. Nachpressen. Zum Abschluss alle 
Bahnen mit dem Rakel nochmals fest 
andrücken – insbesondere an Nähten, 
Kanten und Ecken. Nach 72 Stunden 
erneut über die gesamte Fläche gehen, 
um die Haftung zu optimieren.  

9. Nach der Montage. Kleine 
Luftblasen mit einer feinen Nadel 
vorsichtig anstechen und die Luft mit 
dem Rakel sanft herausdrücken.  

ENTSORGUNG
Trägerpapier: als Papier recyceln.  

Tapete: als brennbarer Restmüll 
entsorgen. 

Bitte beachte, dass Entsorgungs- und 
Recyclingsysteme je nach Region 
variieren können.

Peel & Stick  
Tapete

Installationsanleitung

*Weiches Andrückwerkzeug zum gleichmäßigen 
Aufbringen und Entfernen von Luftblasen

Empfohlenes werkzeug:

•	 Wasserwaage
•	 Lineal
•	 Stift

•	 Messer
•	 Schneidehilfe
•	 Rakel*


